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Liebe Leserin, 
lieber Leser,
In diesem Sommer 
fahren wir wieder auf 
Jugendfreizeit. Es geht 
nach Schweden. Mit 
uns fahren noch vier 

weitere Gemeinden. 150 Abenteurerin-
nen und Abenteurer werden 15 Tage 
gemeinsam unterwegs sein. Wir werden 
in Zelten schlafen, Kanu fahren, wan-
dern und Schwedens Schönheit erleben. 
Auf dieser Freizeit wird es kein warmes 
Wasser, kein Fernsehen und auch kein 
Internet geben. Seit vielen Jahren ist es 
Tradition auf diesem Ferienlager, dass 
die Handys nach der Ankunft eingesam-
melt werden und erst zum Ende der Reise 
wieder verteilt werden. Das tut vielen 
Jugendlichen weh, denn das heißt: Zwei 
Wochen nicht erreichbar zu sein, nichts 
zu posten, nicht über die neusten Trends 
informiert zu werden. Für einige wird es 
ein zweiwöchiger, eiskalter Entzug. Ob 
sie diesen digitalen Verzicht durchhalten?
Unser Leben, unser Tagesablauf und auch 
unsere Beziehungen sind immer mehr ge-
prägt durch den Einsatz technischer Ge-
räte: Smartphones, Laptops, Social-Me-
dia, Streaming-Dienste. Nahezu alles ist 
auf Knopfdruck und jederzeit möglich. 
Eine ganze Generation schickt sich Fotos 
und Videos mit sehr privaten und manch-
mal völlig überflüssigen Informationen.
Ich muss zugeben, dass auch ich mich 
gerne ablenken lasse und interessiert bin 
an dem was Freunde oder Prominente 
alles erleben und es mit der Welt teilen. 
Es ist leicht sich im Internet zu verlaufen 

und mit einem einfachen Klick ins Reich 
des World Wide Web abzutauchen. Dann 
vibriert und klingelt es wieder und der 
Nachrichtenwahn geht weiter.
Jesus geht in die Wüste. Er betet und 
fastet. Er nimmt sich eine Auszeit vom 
Trubel und kommt in der Stille Gott be-
sonders nahe. 
In Schweden machen wir das genauso. 
Wir holen Luft. Wir lassen Schule, Stadt 
und Stress hinter uns und tanken einen 
Kraftstoff, zu dem wir im Alltag selten 
Zugang finden: Analoge Gemeinschaft. 
Wir erzählen, wir hören zu, wir lassen 
uns nicht ablenken. Wir werden feinfüh-
lig und entdecken gelebten Glauben.
Ich freue mich darauf nach kräfteinten-
sivem Kanufahren und Wandern am 
Lagerfeuer zu sitzen und kein Handy-
blitzlichtgewitter ertragen zu müssen. Ich 
freue mich auf Begegnungen die zwischen 
Augen und nicht Displays passieren. Ich 
freue mich auf eine unkomplizierte Reise 
mit geteilten Werten, die ich nicht goo-
geln muss.

Ich wünsche Ihnen und euch einen 
traumhaften analogen Sommer mit be-
sonderen Momenten.

Ihr und euer Diakon Stephan Baruschka

Monatssprüche

Das 
geistliche 

Wort

Juni
 
Freundliche Reden sind  
Honigseim, süß für die Seele 
und heilsam für die Glieder.

Sprüche 16,24

Juli

Ein jeder Mensch sei schnell 
zum Hören, langsam zum 
Reden, langsam zum Zorn.

Jakobus 1,19 

August
 
Geht und verkündet: Das 
Himmelreich ist nahe.

Matthäus 10,7

Monatssprüche
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 Anmeldung zum Konfi-Kurs

Montag,          3. Juni, 17.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch,     12. Juni, 17.00 – 19.00 Uhr 
Gemeindehaus Horner Weg 17

Nach den Sommerferien beginnt der 
neue Konfi-Kurs zur Vorbereitung auf 
die Konfirmation 2021. Wer jetzt 12 Jahre 
alt ist, kann sich anmelden. Am besten an 
einem der beiden Termine oben. 
Zur Anmeldung benötigen wir die Ge-
burtsurkunde und die Taufbescheini-
gung. Wer nicht getauft ist, wird während 
der Konfi-Zeit getauft.
Konfi-Zeit, das heißt: Zusammen mit an-
deren den christlichen Glauben besser 
kennenlernen – in den wöchentlichen 
Stunden, bei zwei Konfi-Reisen, bei Pro-
jekten und Ausflügen und vielen Angebo-
ten rund um den Kurs herum. Am Ende 
entscheidet man sich, ob man für sein 
eigenes Leben „Ja“ dazu sagen möchte. In 
einem festlichen Gottesdienst wird man 
gesegnet.
Der Konfi-Kurs ist natürlich kostenlos. 
Unterrichtstag ist der Dienstag. Die Un-
terrichtszeit legen wir gemeinsam in Ab-
stimmung mit euren Stundenplänen fest. 
Wer nicht sicher ist, ob das etwas für ihn 
ist: Bei den Terminen oben stehe ich für 
alle Fragen bereit. Und außerdem: bis zu 
den Herbstferien ist jeder zum Schnup-
perkurs willkommen. Erst dann entschei-
dest du, ob du dabeibleiben möchtest.
Ich freue mich auf dich!

Johannes Kühn

Monatssprüche

Geistliches Wort
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 Nachruf auf Carl-Hermann Schröder

Am 28. Dezember 2018 verstarb Carl-Her-
mann Schröder. Von 1955 bis 1990 war er 
Organist und Kantor an der Pauluskirche 
und prägte die Gemeinde dort entschei-
dend mit. 
Geboren wurde er am 7. Juni 1931 in 
Hamburg. Er besuchte die Schule in 
Fuhlsbüttel und anschließend die Kir-
chenmusikschule der Hamburgischen 
Landeskirche, ehe er in Detmold ein Kir-
chenmusikstudium aufnahm. 1960 legte 
er die A-Prüfung in Lübeck ab. 
1953-1954 spielte er die Orgel in der Ge-
meinde St. Pauli Süd - und dort wurde 
er von Pastor Müsing gefragt, ob er nicht 
an die Pauluskirche kommen wolle. Vom 
Weihetag 1955 an übernahm er dann den 
Dienst an der neuen Kirche. Er gründete 
den Kinderchor und den Erwachsenen-
chor, und es entfaltete sich unter seiner 
Leitung nach und nach ein reiches kir-
chenmusikalisches Leben an der Paulus-
kirche: der Chor führte regelmäßig große 
Werke auf, es gab Orgelkonzerte auch mit 
internationalen Organisten, und die Got-
tesdienste waren immer reich an Kirchen-
musik, z. B. wurden immer wieder auch 
Bach-Kantaten im Gottesdienst gesun-
gen. Als Bezirkskantor gestaltete er mit 
den Nachbarorganisten Konzertreihen in 
der Region, die Hammer-Park-Konzerte 
gehörten dazu. 
Carl-Hermann Schröder war ein großer 
Liebhaber der Orgel, die ihn schon als 
Kind fasziniert hatte. Viele Konzertreisen 
mit seinem Kollegen Günter Seggermann 
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 Einladung zum Musical-Revival 2019 

Liebe ehemalige Sängerinnen  
und Sänger!
Schon lange haben wir geplant, ein Musi-
cal-Revival von unseren vielen Musical-
aufführungen zu machen. In diesem Jahr 
ist es endlich soweit: Am 14. September 
2019 um 18.00 Uhr führen wir in der 
Dreifaltigkeitskirche zur Eröffnung der 
Nacht der Kirchen ein Musical-Medley 
aus allen Musicals der vergangenen sie-
ben Jahre (2011-2017) auf!
Wir singen die größten Hits aus: Unter-
wegs mit David, König Salomo und die 
Lilien auf dem Felde, Sag niemals nie zu 
Ninive, Joseph und seine Brüder, Daniel 
in der Löwengrube, Bileam und seine got-
tesfürchtige Eselin, Martin Luther.
Wir würden uns freuen, wenn ihr noch-
mal dabei sein könntet und all' die tollen 
Lieder und Songs mitsingen würdet. Es 
werden zwischen den einzelnen Liedern 
Erinnerungen und Geschichten über die 

jeweiligen Aufführungen erzählt. Dafür 
brauchen wir euch natürlich auch, denn 
viele Kinder aus dem Kinderchor I haben 
bisher nur ein bis zwei Musicals aufge-
führt und können noch gar nicht so viel 
erzählen.
Es gibt ein Probenwochenende, zu dem 
wir euch herzlich einladen möchten:

Probenwochenende im Gemeindehaus  
Horner Weg 17 
Freitag, den 23. August  
von 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag,  den 24. August  
von 10.30 – 17.00 Uhr

Schaut einfach mal rein und lasst euch 
zurückversetzen in alte Chorzeiten. Wir 
freuen uns riesig auf euch!

Eure Diemut Kraatz-Lütke und Stephan 
Baruschka

Aktuelles aus der GemeindeAktuelles aus der Gemeinde

und vierhändigen Orgelwerken führten 
ihn an viele große Orgeln auch im Aus-
land. Auch die technische Seite des In-
strumentes interessierte ihn, er wurde 
Orgelsachverständiger der Nordelbischen 
Kirche und konzipierte in dieser Eigen-
schaft auch manche Orgel mit. So auch 
die der Pauluskirche, als diese in den 70er 
Jahren von der Fa. Lötzerich neu einge-
richtet wurde.
Auch im Ruhestand blieb Carl-Hermann 
Schröder mit seiner Frau unserer Gemein-
de von Poppenbüttel aus verbunden. Im 
Januar haben wir ihn zu Grabe getragen. 
Die Kirchengemeinde erinnert sich dank-
bar an den jahrzehntelangen Dienst ihres 
Kantors und Organisten, der mit der 
Musik lebte und der das Gotteslob unter 
uns großmachte. Wir vertrauen ihn der 
Liebe Gottes an. Wir denken im Gebet 
auch an Frau Schröder und bitten Gott, 
dass er sie zurückführen möge zu den 
guten Tagen freundlichen Lebens. 

Johannes Kühn

 Hallo, ich bin der neue Hausmeister  
und Küster!

Mein Name ist Sven 
Lorenz und ich bin seit 
dem 1. Dezember 2018 
Hausmeister und Küs-
ter in der Gemeinde. 
Ich bin der Nachfolger 
von Herrn René Voß. 
Meine Aufgabenge-
biete sind die Dreifaltigkeitskirche, das 
Gemeindehaus und die Dankeskirche. Ei-
nige meiner Tätigkeiten sind das Vor- und 
Nachbereiten von Gottesdiensten, Küs-
terdienste, Veranstaltungen, Fahrdienste 
für Senioren und Botenfahrten. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen 
allen. Wenn Sie etwas auf dem Herzen 
haben, sprechen Sie mich gerne an.

Sven Lorenz 

Sven Lorenz wird am 2. Juni im Got-
tesdienst in der Dreifaltigkeitskirche 
in offiziell in seinen Dienst einge-
führt.

AN
ZEIGE
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 Second-Hand-Boutique

Der Sommer steht vor der Tür 
und Sie sollten sich einmal in 
unserer Boutique umschauen. 

Wir haben sehr gut erhaltene Bekleidung 
(z.B. Jacken, Kleider, Anzüge, Pullover, 
Blusen, Nachtwäsche, Hemden, Schuhe 
und vieles mehr) für kleine und große 
Leute! Gern nehmen wir auch Ihre gut 
erhaltene Bekleidung als Spende für un-
sere Boutique entgegen. Bitte bedenken 
Sie aber, dass wir wirklich nur brauchbare 
Bekleidung annehmen können, da unsere 
Boutique nur in einem Raum unterge-
bracht ist. Viele meinen es gut mit uns 

und bringen, wenn ein Angehöriger ins 
Altenheim zieht oder verstorben ist, die 
ganze Garderobe. 
Die Einnahmen Ihrer Spenden bleiben 
in unserer Kirchengemeinde. Wir un-
terstützen damit u.a. Kinderfreizeiten, 
Anschaffungen in der Kinder- und Ju-
gendarbeit und unsere kirchenmusikali-
sche Arbeit. Also … schauen Sie in Ihren 
Kleiderschrank und spenden Sie uns bitte 
weiter Ihre gut erhaltene Bekleidung oder 
kleiden sich bei uns neu ein! Wir danken 
es Ihnen!
Für das Second-Hand-Team

Cornelia Wolf

 Gemeindestiftung

Unsere Gemeindestiftung soll uns helfen, die Gemeinde- 
arbeit langfristig zu sichern und von schwankenden  
Kirchensteuereinnahmen unabhängig zu machen. Große und 
kleine Zustiftungen sind uns willkommen, wir freuen uns 
über jeden Euro! Deshalb bitten wir Sie: Zahlen Sie weiterhin 
zugunsten unserer Stiftung ein und lassen Sie das Kapital 
wachsen!
Rechts sehen Sie den aktuellen Spendeneingang in 2019.
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde zu Hamburg-Hamm
DE86 520 604 102 306 446 027
Stichwort: Gemeindestiftung

Aktuelles aus der GemeindeAktuelles aus der Gemeinde

 Bücherkabinett

dienstags 10.00 – 12.00 Uhr 
freitags    15.00 – 17.00 Uhr 
Gemeindehaus, Horner Weg 17

Hallo liebe Bücherfreunde,
wir hoffen, dass Sie schöne erholsame 
Ostertage hatten und natürlich viel Zeit 
zum Lesen. Unser Bücherkabinett ist eine 
große Fundgrube für neuen Lesestoff, wir 
können reichlich davon anbieten und 
haben bestimmt für jeden Lesegeschmack 
etwas im Angebot.
Wir möchten allen Bücher-Spendern/
innen danken, denn ohne Sie hätten wir 
weder diese Vielfalt an Lesestoff, noch 
immer neue Bücher zum Einstellen in 
unsere Schauregale!
Wir freuen uns auch auf die gemeinsamen 
Gespräche mit Ihnen, denn manch ein 
guter Tipp wird bei einer Tasse Kaffee 
ausgetauscht.
Uns macht die ehrenamtliche Arbeit Spaß 
und wir freuen uns Sie bald wieder begrü-
ßen zu können.
Es grüßt Sie herzlich

Ihr Bücherkabinett-Team

 Bibelregal

Im Vorraum der Drei-
faltigkeitskirche steht 
unser Bibelregal. 
Langsam wächst die 
Sammlung mit Bibeln 
in vielen Sprachen der 
Welt. Aber es fehlen 
noch so viele Spra-
chen! Deshalb auch in 
diesem Jahr mein Auf-
ruf: Wenn Sie in den 
Urlaub fahren – brin-
gen Sie von dort eine 
Bibel in der Landes-
sprache mit. Von jeder 

Sprache möchten wir gerne eine Bibel in 
der Kirche haben. Eine Liste der Bibeln, 
die schon vorhanden sind, finden Sie auf 
unserer Internetseite. 
Sonntag für Sonntag soll uns dieses Regal 
daran erinnern, dass die Botschaft des 
Evangeliums allen Völkern der Welt gilt, 
dass wir Teil einer großen Familie sind, 
weil Christus uns über alle Sprach- und 
Kulturgrenzen hinweg in seine Gemein-
schaft ruft.
Ich freue mich, wenn Sie im Urlaub 
oder beim Durchforsten der Hambur-
ger Flohmärkte mitmachen und unsere 
Sammlung vergrößern!

Johannes Kühn
Rolf Peters
Elektrotechnik

Horner Marschweg 50, Klgv.142

22111 Hamburg

Tel. 040-20980980

ANZEIGE

IN €

50.000

25.000

0,00

2.266,18 €

SPENDENBAROMETER
2019
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 Förderverein der gemeindlichen  
Kinder- und Jugendarbeit 
Hamburg-Hamm e.V.

Es war einmal ein Förderverein, der 
wurde vor einigen Jahren gegründet um 
die Kinder- und Jugendarbeit in Ham-
burg-Hamm zu unterstützen. Anfangs 
war der Verein noch ganz klein und 
dünn. Etwas schwach auf den Beinen 
ging er den ersten Tätigkeiten nach und 
half vor allem einkommensschwachen 
Familien die Teilnahme an Freizeiten 
und Angeboten der Kirchengemeinde 
zu ermöglichen. Mit der Zeit wuchs der 
Verein und wurde etwas größer. Für ganz 
wenig Geld konnten Befürworter dem 
Verein neue Möglichkeiten geben. Heute 
ist es immer noch Aufgabe des Vereins 
zu fördern. Mitglieder des Vereins sind 
neben den regulären Vollmitgliedern die 
ehrenamtlichen Jugend-Teamer, die Ge-
meindeleben gestalten. Sie entscheiden zu 
einem Großteil, was gut und unterstüt-
zungswürdig ist. Diese Sätze beginnen 
wie in einem Märchen. Tatsächlich geht 
es hier um knallharte Fakten: Vieles wird 
teurer und somit nicht mehr für jeden 
bezahlbar.
Da kommt der Förderverein ins Spiel. – 
Durch Ihre Hilfe.

Erfahren Sie mehr über den Förderver-
ein und helfen Sie ihm, auch weiterhin 
gemeindliche Kinder- und Jugendarbeit 
zu gestalten.

Unser Spendenkonto: 
Bankverbindung: Ev. Bank 
IBAN: DE54 5206 0410 0006 4347 89

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gern 
telefonisch oder persönlich zur Verfü-
gung (040 21 90 12 15).

Stephan Baruschka

Besondere Veranstaltungen

 
  Kirchenführungen in der 
Dreifaltigkeitskirche
 
Mittwoch, 5. Juni und Donnerstag,  
8. August, jeweils 19.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Wissen Sie, wann die Kirche gebaut 
wurde? Warum sie unter Denkmalschutz 
steht? Wo sich überall die Zahl Sieben 
findet? Was sich im Taufgitter versteckt? 
Und welche Symbole der Architekt in die 
Kirche hineingestaltet hat? 
Ich nehme Sie mit auf eine Reise durch die 
Geschichte der Kirche an diesem Stand-

ort, entdecke mit Ihnen das markante Ge-
bäude und gehe mit Ihnen zum Abschluss 
über den Alten Hammer Friedhof zu den 
Gräbern berühmter Hamburger. Eine Ge-
legenheit, sich auch die neue Beleuchtung 
und den sanierten Friedhof anzuschauen. 
Treffpunkt ist vor der Kirche.

Johannes Kühn

  Löschplatzfest

Samstag, 29. Juni, 16.00 – 21.00 Uhr 
Löschplatz (Steinbeker Straße/Ecke 
Hammer Deich)

Entwicklungen im südlichen Hamm 
In diesem Jahr lädt das Modern-Di-
ning-Team, ein regionales Projekt der ev.-
luth. Gemeinden in der Region Hamm/
Horn, zum 5. Mal zu einem Picknick auf 
den Löschplatz an der Steinbeker Straße/
Ecke Hammer Deich ein. Bei hoffentlich 
schönem Wetter werden wir dort wieder 
unsere Grills und eine lange Tafel aufstel-
len, an der viele Menschen Platz finden 
um miteinander zu essen, zu klönen und 
sich kennenzulernen. Für die Musik wird 
ein Gitarrist sorgen und die Kinder kön-
nen sich an Spielangeboten freuen.
Der Löschplatz ist ein „lauschiges Plätz-
chen“ direkt an der Bille und immer mehr 
Menschen aus dem Stadtteil entdecken 
seinen Charme. Überhaupt erwacht 
das Quartier spürbar aus dem Dornrö-
schenschlaf. Über 800 neue Wohnungen 
werden in den nächsten Jahren auf dem 

Gelände der Ernst-Fischer-Sportplätze 
entstehen und neue Bewohner*innen 
das Quartier beleben. Viele Wohnun-
gen sind für Familien geplant, deshalb 
werden auch drei Kindertagesstätten in 
den neuen Osterbrookhöfen entstehen. 
Und, wo jetzt das Freibad Aschberg ist, 
wird ein Sportzentrum mit Sportflächen, 
einem Hallenbad und einer Indoorsport-
halle gebaut. Für unseren Stadtteil sind 
diese Entwicklungen gut und die, die hier 
leben, hoffen, dass damit auch Cafés, bes-
sere Einkaufsmöglichkeiten und Ärzte 
ins Quartier kommen und sich die An-
bindung an das öffentliche Verkehrsnetz 
verbessert.
Wir als Gemeinde möchten mit unse-
rer Arbeit im Stadtteil dazu beitragen, 
dass das südliche Hamm immer mehr 
zu einem attraktiven und lebenswerten 
Ort wird.

Marie-Luise Krüger

  Modern Dining – Gemeinsames 
Kochen und Essen in Hamm

Letzter Freitag im Monat, 18.00 Uhr 
Dankeskirche oder Wichernkirche

Samstag, 29. Juni, 16.00 – 21.00 Uhr 
(außerordentlicher Termin!)
Ecke Süderstraße/Hammer Deich
Thema: Picknick auf dem Löschplatz mit 
Livemusik
Essen und Getränke bringen Sie mit, wir 
stellen einen Grill auf. 
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Freitag, 26. Juli, Wichernkirche
Wichernsweg 16
Thema: japanisch kochen

Freitag, 30. August, Dankeskirche  
Süderstraße 321
Thema: noch offen, achten Sie bitte auf 
die Plakate

Die Kosten betragen 5 € pro Person. Damit 
die Zutaten in ausreichender Menge am 
Abend bereitstehen, bitten wir um An-
meldung unter moderndining@yahoo.de  
oder telefonisch im Kirchenbüro der Wi-
chernkirche unter 040 21 36 45.
Wir freuen uns auf Sie.

Im Namen des Modern Dining Teams

Marie-Luise Krüger

  Lesung zum Anti-Kriegstag

Sonntag, 1. September, 17.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Herzlich laden wir zu einer Lesung in der 
Kirche ein.
Der Anti-Kriegstag erinnert an den Aus-
bruch des Zweiten Weltkriegs und steht 
zugleich unter der Mahnung: „Nie wie-
der Krieg!“ Es geht also nicht nur um ein 
Gedenken, wichtiger ist der Bezug zur 
Gegenwart und Zukunft. Wir kennen das 
prophetische Wort: Wer Wind sät, wird 
Sturm ernten. Deshalb ist der Anti-Kriegs-
tag ein Anlass, sich allen rechtsextremis-

lismus“. Diese Anthologie stellen sechs 
Autorinnen und Autoren in einer Pre-
mieren-Lesung vor und diskutieren mit 
Gästen.

Sven J. Olsson

  Repair-Café im September

Sonnabend, 7. September,  
14.00 – 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Horner Weg 17

In Europa werfen wir Unmengen weg. 
Auch Gegenstände, die nach einer einfa-
chen Reparatur problemlos wiederver-
wendet werden könnten. Leider ist das 
Reparieren aus der Mode gekommen. 
Viele Menschen wissen einfach nicht 
mehr, wie es geht. Das Repair-Café kann 
das ändern: Kaputte Gegenstände wer-
den wieder brauchbar und nicht gleich 
weggeworfen. Die Grundstoff- und Ener-
giemenge für die Herstellung neuer Pro-
dukte wird so gespart. Ebenso die dabei 
sonst anfallenden CO²-Emissionen. Im 
Repair-Café lernen Menschen, Gegen-

tischen Bestrebungen entgegenzustellen. 
Die Hamburger Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller haben eine Erklärung ver-
fasst, in der es heißt: „Rechtsextremes, 
nationalsozialistisches Denken führt zum 
Krieg. Anders lässt sich der totalitäre An-
spruch auf die richtige Gestaltung der Ge-
genwart und Zukunft nicht durchsetzen. 
Krieg im Inneren richtet sich gegen will-
kürlich stigmatisierte Gruppen jedweder 
Art, sei es der Rasse, der Religion, der 
sexuellen Orientierung oder der politi-
schen Überzeugung. Krieg nach außen 
heißt das rechtsextreme Programm, wenn 
die Feinde im Inneren zur Rechtfertigung 
für Probleme und Schwierigkeiten nicht 
mehr ausreichen und der Nationalismus 
zugleich das eigene Volk verherrlicht. Am 
Ende steht eine materielle und seelische 
Zerstörung in ungeahntem Ausmaß. […] 
Nur eine offene Gesellschaft kann trag-
fähige Wege in die Zukunft finden. Nur 
die Verwirklichung der allgemeinen Men-
schenrechte kann eine lebenswerte Welt 
für alle schaffen. Dazu gibt es keine Al-
ternative. Redefreiheit, Pressefreiheit und 
Kunstfreiheit sind die Grundlagen für ein 
friedliches, offenes und ehrliches Ringen 
um die besten Entscheidungen für unsere 
Zukunft. Hier sehen wir die Verpflich-
tung der Autoren und Autorinnen und 
ihres Verbands, sich laut und deutlich in 
die Auseinandersetzung einzubringen.“
Um diese Aussagen mit literarischen, 
künstlerischen Mitteln zu unterfüttern, 
hat der Hamburger Schriftstellerverband 
(VS) eine Anthologie herausgebracht mit 
dem Arbeitstitel „Gegen den Rechtspopu- 

stände anders wahrzunehmen und neu 
zu achten. Material, Technik und hand-
werkliches Können erfahren wieder 
Wertschätzung. Damit wird ein guter 
Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung 
und zur Nachhaltigkeit geleistet.

Wie funktioniert ein Repair-Café? Es 
treffen sich dort Menschen: Die einen 
haben einen geliebten Alltagsgegenstand, 
der nicht mehr funktioniert, aber noch re-
pariert werden kann. Die anderen haben 
Erfahrung, Kenntnisse und Werkzeuge, 
um genau solche Gegenstände mit gerin-
gem Aufwand vor dem Wegwerfen „zu 
retten“. Außerdem lieben es diese Repa-
rateur*innen, ihr Geschick und Wissen 
einzubringen. Dazu bringen sie Zeit und 
Geduld mit. 
Was liegt näher, als beide Gruppen zu-
sammen zu bringen? Am 7. September 
kann jeder mit einem (!) Lieblingsgegen-
stand aus den Bereichen Kleidung, Klein-
möbel, elektrische Kleingeräte (außer 
Staubsauger, TV-Geräten und PC-Dru-
cker) oder Spielzeug vorbeikommen und 
sich helfen lassen. Dabei lernt man direkt 
mit, wie das Gerät funktioniert! Es fallen 
keine Kosten an, Spenden sind willkom-
men. Natürlich kann nicht immer alles 
und auch nicht immer sofort erfolgreich 
sein. Für manches muss erst ein Ersatzteil 
besorgt werden, anderes ist leider nicht 
mehr reparierbar.
Neben der Möglichkeit zwischendurch im 
Bücherkabinett oder der Kleiderkammer 
zu stöbern, gibt es natürlich auch Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen – und es 
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ist eine gute Gelegenheit miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Rückfragen per 
E-Mail an hammonie@gmx.de.

Ewald Hauck

  Vorankündigung: Nacht der Kirchen

Samstag, 14. September, ab 18.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Musical-Revue, Tanzperformance mit 
Namoo Kim, Evensong, Weinbar uvam.
Termin unbedingt vormerken!

Krankheit, Alter, Lebensende

  Pflegestützpunkte in Hamburg

Was tue ich im Alter, kann ich zuhause 
wohnen bleiben oder wäre ein Umzug in 
eine Seniorenwohnanlage sinnvoll? Wo 
erhalte ich Hilfe, was kostet diese und wie 
wird sie finanziert?
Mitarbeiterinnen der Pflegestützpunkte 
in Hamburg beraten und unterstützen 
pflegebedürftige Menschen und deren 
Angehörige kompetent und unabhän-
gig zu allen Fragen rund um das Thema 
Pflege. Sie werden gemeinsam von den 
Kranken- und Pflegekassen sowie der 
Stadt Hamburg finanziert.
Auch im Vorfeld von Pflege- oder Hilfe-
bedürftigkeit können sich Interessierte an 
den Pflegestützpunkt wenden. 

es doch auch bei uns Menschen, die wir 
uns mehr oder weniger gesund fühlen, 
darum, trotz aller Hektik jeden unserer 
Tage bewusst wahrzunehmen und mit 
Leben zu füllen.
Der Hospizdienst Hamburger Osten 
und die Kirchengemeinde zu Ham-
burg-Hamm laden Sie zu einem Spazier-
gang durch den Hammer Park ein. An 
verschiedenen Orten versammeln wir 
uns, um mit Hilfe von Texten und klei-
nen Übungen zur Ruhe zu kommen, uns 
und unsere Umwelt bewusst zu erleben 
und Anregungen für den Alltag mitzu-
nehmen.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur 
Verfügung. Hinterlassen Sie Ihre Tele-
fonnummer im Kirchenbüro. Ich rufe Sie 
zeitnah zurück.

Ihre Christel Ludewig

Geistliches Leben
 
 

  17.00 Uhr: Zeit für mich –  
Zeit für Gott. 20 Minuten zum 
Loslassen und Ankommen

freitags, 17.00 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche

Wirklich – es ist Zeit für mich – seit der 
Adventszeit vergangenen Jahres kommen 
wir jeden Freitag zu dieser Andacht zu-
sammen. 

 Krankheit, Alter, Lebensende / Geistliches Leben

Telefon: 040 4 28 99 10 50, Website:  
www.hamburg.de/pflegestuetzpunkte.

 
  Welche Unterstützung  

bietet ein Pflegestützpunkt?

Montag, 17. Juni, 15.00 – 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Horner Weg 17

Im Rahmen des Offenen Seniorennach-
mittags informiert Ilse Graf vom Pfle-
gestützpunkt Hamburg-Mitte über ihre 
Angebote.

  „Den Tagen mehr Leben geben.“  
Ein Spaziergang durch den  
Hammer Park

Mittwoch, 14. August, 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Hammer Park,  
Eingang Caspar-Voght-Straße bei der  
Minigolf-Anlage

„Nicht dem Leben mehr Tage geben, 
sondern den Tagen mehr Leben“, so lau-
tet eine Aussage der Hospiz-Gründerin 
Cicely Saunders. Dahinter verbirgt sich 
die Überlegung, dass es bei schwerstkran-
ken sterbenden Menschen nicht darum 
geht, dass Leben um jeden Preis zu verlän-
gern, sondern dem einzelnen Menschen 
zu so viel Lebensqualität wie möglich zu 
verhelfen.
Mittlerweile findet sich der Satz „Den 
Tagen mehr Leben geben.“ auch außer-
halb der Hospizbewegung wieder. Geht 

Wer dazu kommt, tritt ein in die Kirche 
– in die Werktagskapelle – dort brennen 
schon Kerzen: an der Wand am kleinen 
Altar und auf dem Kerzenbaum. Dort 
haben noch mehr Kerzen Platz. Sobald 
ich eine Kerze dazustelle, beginnt mein  
Loslassen. In der Stille der Kirche finden 
wir uns zusammen – vorn in der Taufka-
pelle. Das ist die Zeit vor dem Glocken-
ruf. Im Halbkreis sitzen wir hier, die 
Osterkerze brennt, die Kerzen auf dem 
Altar brennen. Nach dem Glockenläuten 
wird es still, ganz still. Die Woche geht 
zu Ende. Wir können ganz bei uns sein. 
Es ist Gelegenheit zurückzulassen, was 
belastet. Ein Lied gemeinsam gesungen 
oder einfach nur zugehört. 

Worte geben Denkanstoß.
Wem habe ich Unrecht getan?
Wurde mir Unrecht getan?
Kann mir vergeben werden?
Kann ich vergeben?
Wo waren Freude und Glück?
Oder einfach nur die Stimmung des Rau-
mes einfangen!

Das sind die Beweggründe in mir. Dabei 
ist nicht wichtig, was mein Nachbar 
denkt. Jeder darf hier ganz „Ich“ sein. 
Eine Schale mit Kieselsteinen steht be-
reit. Wer mag, legt seine Gedanken sym-
bolisch auf einen der Steine. Auf dem 
Altar liegt ein Buch. Wer mag, schreibt 
seine Gedanken hier ein. Sie werden im 
Gottesdienst am Sonntag in das Fürbitt-
gebet aufgenommen. Jetzt beginnt mein 
Ankommen. Das fühle ich beim Gebet, 
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  Elbtauffest 
 
Samstag, 8. Juni, 15.00 Uhr 
Elbstrand Rissener Ufer (Rissener Ufer 
27, 22559 Hamburg, Bus-Shuttle ab 
S-Bahnhof Blankenese)

Elf Tauffamilien mit insgesamt 13 Täuf-
lingen aus unserer Hammer Gemeinde 
machen sich am 8. Juni auf zum Elb-
tauffest am Rissener Ufer, um an – oder 
in – der Elbe, unter freiem Himmel und 
gemeinsam mit vielen Familien aus ganz 
Hamburg ihre Kinder zur Taufe zu brin-
gen! 
Auch die Gemeinde ist eingeladen, Got-
tesdienst und Taufe mitzufeiern: in einer 
fröhlichen Gemeinschaft mit den Füßen 
im Sand, viel Musik, gemeinsamem Essen 
und Spielen für die Kinder!

Ingeborg Löwisch

  Freiluftgottesdienst zu Pfingsten

Pfingstsonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr 
Teich auf dem Gelände des Rauhen 
Hauses, Horner Weg 170
 
Pfingsten erfahren die Jünger die Kraft 
des Heiligen Geistes. Begeistert stür-
men sie auf die Straße und erzählen aller 

Besondere Gottesdienste

GEMEINDEBRIEF | Heft 2

Geistliches Leben / Besondere Gottesdienste

gemeinsam beten wir das Vaterunser. 
Mit dem Segen gehen wir hinein in den 
Abend.

Wirklich – es ist Zeit für mich.
Wirklich – es ist Zeit auch für Sie.
Kommen Sie dazu: zum Loslassen und 
Ankommen.

Für den Ausschuss Geistliches Leben

Maria Janßen

Welt von der Auferstehung Jesu und dem 
neuen Leben, das ihnen geschenkt ist. 
In guter Tradition feiern wir einen 
Pfingstgottesdienst nicht in der Dreifal-
tigkeitskirche, sondern zusammen mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern des 
Rauhen Hauses auf dem wunderbaren 
Gelände des Rauhen Hauses am Teich. 
Wir sitzen zusammen auf Stühlen mit 
dem Blick aufs Wasser, geschützt durch 
die großen Bäume und freuen uns an 
der Natur, an der Gemeinschaft und an 
Gott, der uns das alles mit den Augen des 
Glaubens sehen lässt. Im Anschluss lädt 
uns das Haus Weinberg wieder zu einem 
kleinen Imbiss ein.
Sollte das Wetter schlecht sein, findet der 
Gottesdienst im Wichernsaal, Horner 
Weg 190, statt.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

Johannes Kühn

  Trinitatisfest an Dreifaltigkeit

Sonntag, 16. Juni, 14.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche und  
Kita Dreifaltigkeit

Zusammen mit der Kita Dreifaltigkeit 
werden wir den Sommer feiern. Wir be-
ginnen mit einem Familiengottesdienst 
in der Dreifaltigkeitskirche. Von Noah 
und seiner Arche hören wir, und wir fei-
ern zusammen, dass Gott einen Bund mit 
den Menschen schließt. Der Regenbogen 
ist das Zeichen dafür. Die Kita-Kinder 

spielen für uns die Geschichte und die 
Kinder der Kinderchöre werden für und 
mit uns singen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst geht es draußen weiter: rund 
um die Kita sind die Kinder zu verschie-
denen Spielangeboten eingeladen. Auf 
dem Kirchenvorplatz laden Tische und 
Bänke die Erwachsenen zum Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen ein. Die Ju-
gendlichen mixen alkoholfreie Cocktails 
an JiMs Bar. Um 16.00 Uhr gibt es eine 
kleine Kirchenführung. Und um 16.30 
Uhr treffen wir uns wieder alle vor der 
Kirche. Wir bekommen eine Bronzetafel 
von der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz überreicht, die unsere Kirche als 
Förderprojekt ausweist. Zum Abschluss 
tanzt unsere Tanzgruppe erst für uns und 
dann mit uns, ehe wir uns gegen 17.00 
Uhr mit dem Segen in den Sommerabend 
verabschieden.

Johannes Kühn

seit 1903

- Badplanung und Umbau aus einer Hand

- Reparaturen

- Gasanlagen, Installation und Wartung

- Flachdach- und Klempnerarbeiten

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

040 / 22 33 96

Fachbetrieb für Haustechnik

www.alfred-diestel.de
Hofweg 61a       22085 Hamburg

oder über Ihre E-Mail:

info@alfred-diestel.de

AN
ZEIGE
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Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 
Gottesdiensten in der Sommerkirche am:

Jubeljahre in der Bibel (3. Mos. 25)
Freiräume zum Auftanken
Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

mit Goldener Konfirmation, 
parallel Kindergottesdienst, 
Pastorin Dr. Ingeborg Löwisch

21, 22… – kurz mal nachdenken 
(Joh. 8, 1-11)
Freiräume für Veränderungen
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr 
Dankeskirche 

Pastorin Marie-Luise Krüger

Mach mal Urlaub (Mt. 6, 25-34)
Freiräume zum Ausspannen 
Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr 
Pauluskirche

Sommerkirche für Groß und Klein, 
Pastorin Marie-Luise Krüger und Team

„und Gott segnete den siebten Tag“ 
(1. Mos. 2,1) 
Freiraum Sonntag
Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

parallel Kindergottesdienst, 
Pastor Johannes Kühn

„siehe, eine Tür war aufgetan im 
Himmel“ (Offb. 4)
Freiraum Gottesdienst
Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr 
Dankeskirche 

Pastor Johannes Kühn

„geht ihr allein und ruht ein wenig“ 
(Mk 4, 30-46)
Freiraum Muße
Sonntag, 4. August, 10.00 Uhr 
Pauluskirche 

Pastor Johannes Kühn

  Konfibegrüßung

Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Nach den Sommerferien beginnt der neue 
Konfi-Kurs. Im musikalischen Gottes-
dienst werden wir unsere neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden und 
ihre Eltern willkommen heißen. Schon 
am Samstag vorher sind die Konfis ein-
geladen, um bei einer Rallye durch die 
Gemeinde unsere Kirchen zu erkunden. 
Wir freuen uns sehr, dass immer wieder 
Jugendliche sich auf den Weg machen, 
mehr vom Glauben und der Gemeinde 
zu entdecken! 

Johannes Kühn

  Johanni-Gottesdienst 

Montag, 24. Juni, 21.30 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche und Alter  
Friedhof

In einer der langen Juninächte feiern 
wir einen Gottesdienst im Gedenken an 
Johannes den Täufer. Sein „Geburtstag“ 
liegt ein halbes Jahr vor der Geburt Jesu, 
so wie er auch ein wichtiger Vorläufer – 
und wahrscheinlich auch ein wichtiges 
Vorbild – Jesu war. 
Im Gottesdienst wechseln wir von der  
Werktagskapelle in den vorderen Kirch- 
raum und dann auf den Alten Friedhof, 
wo wir den Abend mit Liedern ums Jo-
hanni-Feuer ausklingen lassen. 
Der Chor HAMMonie singt. 

Ingeborg Löwisch

  Goldene und Diamantene  
Konfirmation 
 
Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche
 

Herzlich laden wir alle 
ein, die ihr goldenes oder 
diamantenes Konfir-
mationsjubiläum feiern 
wollen. Das sind alle, die 
in den Jahren 1967-1969 
oder 1957-1959 in einer 

unserer Kirchen konfirmiert wurden, 
aber genauso herzlich auch alle, die an 

anderer Stelle eingesegnet wurden. Wir 
beginnen mit einem feierlichen Gottes-
dienst, in dem wir den Segen für den wei-
teren Lebensweg der Jubilarinnen und 
Jubilare erbitten. Danach ist bei gemein-
samen Mittagessen Gelegenheit zum Aus-
tausch. Nachmittags besuchen wir auch 
die Pauluskirche und die Dankeskirche. 
Wenn Sie dabei sein wollen, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro unter der Num-
mer 21 90 12 10 an. Bitte geben Sie diese 
Einladung weiter, wenn Sie noch Kontakt 
zu Mitkonfirmandinnen und -konfir-
manden haben!

Ihre Ingeborg Löwisch

  Gottesdienste in der Sommerkirche 
Thema: Freiräume

„Sechs Tage sollst du arbeiten, aber am 
siebten Tag sollst du ruhen; auch in der 
Zeit des Säens und des Pflügens sollst du 
ruhen“ (2.Mose 34,21). Wir Menschen 
brauchen schöpferische Pausen, Freiräu-
me, das weiß schon die Bibel. Gott selbst 
ruhte am siebten Tage nach seinen Schöp-
fungswerken. 
Biblische Geschichten von Freiräumen 
wollen wir in diesem Jahr auch in unserer 
Sommerkirche erzählen. Geschichten von 
Freiräumen, in denen Menschen Atem 
holen, sich besinnen, einfach mal etwas 
anders machen, neue Ideen geboren wer-
den und anderes geschieht. Denn das er-
zählen sie alle: Freiräume bewegen etwas. 
Damals und heute.
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Unsere Gottesdienstreihen

  Musikalische Gottesdienste

1. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

In jedem Gottesdienst spielt die Musik 
eine große Rolle, aber einmal im Monat 
kommt sie in besonderer Weise zum Tra-
gen, wenn unsere Chöre oder eingeladene 
Musiker*innen ihn mit ausgestalten.

Johannes Kühn

Nächste Termine: 

Sonntag, 2. Juni, 10.00 Uhr
Dreifaltigkeitskirche
Musik für Bass/Bariton und Orgel

Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr
Dreifaltigkeitskirche
Musikalischer Gottesdienst mit dem  
SaitenWindTrio

  Gottesdienste für Groß und Klein 

2. Sonntag im Monat, 11.00 Uhr 
Pauluskirche

Der Mensch lebt nicht vom Brot allein. 
Auch die Seele braucht Nahrung. Glau-
ben ist Brot für die Seele. Kinder brauchen 
Gemeinschaft, Geschichten und Lieder, 
die von Geborgenheit und Hoffnung sin-
gen. Sie brauchen Werte und Hoffnungs-
bilder – damit ihre Seelen Wurzeln und 
Flügel bekommen. 
Im Gottesdienst für Groß und Klein ste-
hen Lieder, Gemeinschaft und eine bib-
lische Geschichte im Mittelpunkt. Nach 
dem Gottesdienst ist Zeit für Kaffee, Saft 
und Kuchen, für Gespräche, toben und 
spielen.

Ingeborg Löwisch

Nächste Termine:

Sonntag, 9. Juni, 11.00 Uhr
Pfingstgottesdienst für Groß und Klein 
mit Taufe und Tauferinnerung

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr (!)
„Mach mal Urlaub“ - Gottesdienst für 
Groß und Klein in der Sommerkirche

Sonntag, 11. August, 11.00 Uhr
Gottesdienst für Groß und Klein 

  Abendgottesdienste in der Dankeskirche

3. Samstag im Monat, 18.00 Uhr 
Dankeskirche

Das sind die nächsten Termine und The-
men:

Samstag, 15. Juni, 18.00 Uhr
Abendgottesdienst mit Pastorin Krüger

Im Juli findet wegen der Sommerkirche 
kein Abendgottesdienst statt.

Samstag, 17. August, 18.00 Uhr 
„Segeln zu neuen Ufern“, Dennis Berg 
und Pn. Krüger

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Marie-Luise Krüger

Gottesdienste in der Woche

  Morgenandachten
 
dienstags, 8.30 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

  Gottesdienste im  
Haus Hammer Landstraße
 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
10.00 Uhr, Haus Hammer Landstraße 
168, 1. Stock

12. Juni               Pastor Kühn
26. Juni  Pastorin Krüger
9. Juli  Pastorin Krüger
24. Juli  Pastorin Krüger
14. August Pastorin Krüger
28. August  Pastorin Krüger

  Zeit für mich – Zeit für Gott
 
freitags, 17.00 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche
 
20 Minuten zum Loslassen und Ankom-
men. 

ANZEIGE
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Musikalische Gottesdienste
 
   Musikalischer Gottesdienst  
mit Bass und Orgel
 
Sonntag, 2. Juni, 10.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Maurice Duruflé: Kyrie, Benedictus und 
Agnus Dei aus der Missa cum Jubilo für 
Bariton und Orgel
Josef Rheinberger: „Ich bin des Herrn“ 
und „Vater unser“ für Bass und Orgel

Ausführende: 
Tom Kessler, Bass

Diemut Kraatz-Lütke, Orgel

   Musikalischer Gottesdienst 
mit dem SaitenWindTrio
 
Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Ausführende:
Silke Friedrich, Querflöte
Fedor Erfurt, Klarinette
Alexander Mironov, Gitarre

  KiBiTa – Kinderbibeltag für 
Kinder von 5 – 12 Jahren

Samstag, 15. Juni, 9.00 – 14.00 Uhr 
Pauluskirche

Wir laden euch herzlich ein zum Kinder-
bibeltag in Paulus. Um 9.00 Uhr starten 
wir mit einem Gottesdienst und wollen 
anschließend basteln, spielen, singen, 
toben und noch viel mehr. Wir werden 
auch gemeinsam Mittag essen. Dieses Mal 
wollen wir zusammen grillen.
Schnapp dir deine Freunde und melde 
dich gleich an. Der KiBiTa ist kostenlos.

Stephan Baruschka, Jugendteam

  Kindergottesdienst für  
Kinder von 5 – 12 Jahren

freitags, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche,  
Gemeindehaus Horner Weg 17

Unser Kindergottesdienst beginnt in der 
Dreifaltigkeitskirche. Etwa 30 min feiern 
wir einen kindgerechten Gottesdienst. 
Wir erzählen Geschichten, führen klei-
ne Anspiele auf und sprechen über das, 
was uns bewegt. Wir singen flotte Lieder 
und geben immer Möglichkeiten, Fragen 
zu stellen. Anschließend geht es im Ge-
meindehaus Dreifaltigkeit weiter. Dort 
spielen und basteln wir. Wir reden über 
den Kindergottesdienst, gehen in unseren 
Tobekeller oder überlegen uns besondere 

Anmeldung KiBiTa 15.06.2019   Ev.-luth. Kirchengemeinde zu Hamburg-Hamm

Name des Kindes:  ....................................................................................................................

Adresse: ....................................................................................................................................

Geburtsdatum: ............................... Telefonnummer: ..........................................................

Lebensmittelunverträglichkeiten: .........................................................................................

Unterschrift des Erziehungsberechtigten:  ............................................................................

&

Aktionen. Wer zum ersten Mal zum Kigo 
kommt, kann gerne Begleitpersonen mit-
bringen.
Wir laden dich herzlich zum Kindergot-
tesdienst ein und freuen uns auf dich und 
deine Freunde!

Dein KiGo-Team 

  Anmeldung zum Konfi-Kurs 
am 3. und 12. Juni

Siehe Seite 5!

  Teamercard – Infoabend  
für Konfirmierte

Dienstag, 18. Juni, 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Horner Weg 17

Du bist konfirmiert? Du hast Interesse 
daran, dich kreativ, sportlich, musika-

lisch oder spielerisch weiterzubilden? Du 
hast Lust, mehr über dich selbst zu erfah-
ren? Du möchtest dich ehrenamtlich in 
die Gemeinde einbringen?
Dann wird es Zeit für dich, ein Gruppen-
leiter (Teamer) -Seminar zu machen. Hier 
lernst du dich besser kennen: deine Fä-
higkeiten, Stärken und Schwächen. Hier 
wirst du fit gemacht für den richtigen 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen. 
Du lernst es, Gruppenstunden vorzu-
bereiten und dich mit deinem Glauben 
auseinanderzusetzen. Wie genau es in 
deiner Gemeinde eigentlich läuft, wel-
che Möglichkeiten sie dir bietet – all das 
und noch viel mehr kannst du in diesem 
Seminar lernen.
Du brauchst keine Angst zu haben. Du 
brauchst nichts weiter mitzubringen, als 
ein „Ich habe Lust, etwas in der Gemeinde 
zu machen!“
Dieses Seminar erstreckt sich über mehr 
als ein Jahr und wird monatlich stattfin-
den. Erfahrene werden berichten und ihr 

ANZEIGE
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Gottesdienste für Kinder und Familien 

Juni bis September 2019

Grundsätzlich sind Kinder in allen Gemeindegottesdiensten herzlich willkommen! 

Aus der Kinder- und Jugendarbeit

 
  Gottesdienste nur für Kinder

Kindergottesdienst 
freitags, 15.00 Uhr 
Beginn: Dreifaltigkeitskirche,  
Ende: Gemeindehaus Horner Weg 17 
Termine: 7.6., 14.6., 21.6.

Diakon Stephan Baruschka und Kinder-
gottesdienst-Team

Gottesdienste der Kitas und Schulen 
KiTa Simeon,  9.30 Uhr 
KiTa Dreifaltigkeit,  9.00 Uhr  
KiTa Pauluskirche,  10.30 Uhr 
Paulusschule unterm  
Kirchturm,   10.45 Uhr
 
 

  Gottesdienste für Familien 

Gottesdienst für Groß und Klein in der 
Pauluskirche
Jeden 2. Sonntag im Monat, 11.00 Uhr 
Termine: 9.6., 11. 8.

Pastorin Dr. Ingeborg Löwisch und  
Gottesdienstteam

Trinitatisfest an Dreifaltigkeit
16.6., 14.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 
und Kita Dreifaltigkeit

Pastor Kühn und Kita-Team

Gottesdienst für Groß und Klein in der 
Sommerkirche
14.7., 10.00 Uhr, Pauluskirche

Pastorin Marie-Luise Krüger und Gottes- 
dienstteam

Taizé-Gottesdienst für Groß und Klein
24.8., 18.00 Uhr, Pauluskirche

Pastorin Löwisch und Taizé-Team
Mit anschließendem Abendessen 

  Gottesdienste mit parallelem  
Kindergottesdienst 

Kindergottesdienst im Gottesdienst 
der Dreifaltigkeitskirche
Am 1. Sonntag im Monat um  
10.00 Uhr, an den anderen Sonntagen 
um 9.30 Uhr  
10.00 Uhr: 2.6., 30.6., 21.7., 1.9. 
9.30 Uhr: 23.6., 18.8., 25.8.

Kindergottesdienst-Team

Wissen weitergeben. Am Ende dieser Zeit 
wirst du auch die Teamercard bekommen, 
die eins über dich aussagt: „Ich bin fit! Ich 
bin ein Teamer!“

Wir freuen uns schon sehr auf dich!!

Stephan Baruschka und  
Teamercard-Team

  SCHOOL’S OUT GRILLEN

Mittwoch, 26. Juni, 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Horner Weg 17

Endlich! – Geschafft! – Die Schule 
schließt ihre Pforten für sechs Wochen 
und du hast wohlverdiente Ferien!! Wenn 
das mal kein Grund zum Feiern ist…
Wir wollen mit all denen grillen, die sich 
auf Sommer, Sonne und schulfreie Zeit 
freuen.
Den Grill und ein paar Getränke stellen 
wir. Softgetränke können zum Selbstkos-
tenpreis erworben werden. Alles Essbare 
ist selbst mitzubringen. Alles kommt auf 
den Tisch, alle bekommen etwas.
Eingeladen sind Familien, Kinder, Ju-
gendliche, Konfirmierte und die mit dem 
Willen zum Grillen.

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie 
und euch!

Nähere Infos: Stephan Baruschka,  
040 21 90 12 15

  Offener Jugendkeller 

donnerstags, 17.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Jugendkeller, Gemeindehaus Horner 
Weg 17

Billard spielen, Kickern, Snacks knab-
bern, miteinander quatschen, Musik 
hören, Freunde treffen und und und …
Besondere Highlights im Juni, Juli und 
August: Kochen (jede zweite Woche), 
Graffitti-Workshop, Spielemeisterschaft, 
Escape-Game und Teamercard-Abend.
Wir freuen uns auf dich!

Leonie und Jugendkeller-Team

AN
ZEIGE
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  Faschingsfest

Wie jedes Jahr feiert die Paulus-Schule 
ein Faschingsfest. Schon am Tag zuvor 
sind wir ziemlich aufgeregt. Jeder macht 

sich Gedanken über sein Kostüm; das 
Thema des Festes ist frei. Jeder Klassen-
raum wird mit selbst gebastelten Girlan-
den und Masken geschmückt. Der Tradi-
tion gemäß starten wir im ersten Block 
mit einem gemeinsamen Frühstück, an-
schließend beginnt die Kostümparade 
in den Lerngruppen. Nach einer kurzen 
Pause, geht es los. Die Türen werden ge-
öffnet und wir sind alle zu verschiedenen 

Aktivitäten eingeladen. In einem Raum 
können wir einen Sportparcours oder die 
Fühlstraße durchlaufen oder nebenan in 

der Disko tanzen. Wer es ruhig 
angehen möchte, auf den war-
tet bereits die Malstation. An 
der Fotostation kann man sich 
und seine Freunde fotografie-
ren lassen. Wir versuchen die 
Stimmung mit einem kleinen 
Interview einzufangen.
Kira: „Warst du aufgeregt am 
Tag davor?“
Fritz: „Ja, total!“
Joris: „Mittel!“
Enrika:“Nein, aber ich habe 
mich sehr gefreut!“

Luise: „Welches Angebot findest du am 
Besten?“
Enrika: “Disco!“
Mare: „Sportparcours!“
Joris: „Alle Angebote sind toll!“
Kira: „Warum hast du dich so verkleidet 
und welches Kostüm findest du am lus-
tigsten oder gruseligsten?“
Fritz: „Ich wollte ein Irischer Kobold sein 
und ich finde mein Kostüm schon lustig.“

Datum Anlass Kollekte

Juni
02.06. Exaudi Der Mitternachtsbus

09.06. Pfingstsonntag Eigene Gemeinde: Martin-Luther-Bund

16.06. Trinitatis SK: 1. Müttergenesungswerk Hamburg und Lübeck
       2. Patchwork

23.06. 1. Sonntag nach Trinitatis NK: Bildung und Unterricht Projekt, vorgeschla-
gen von der Kammer für Dienste und Werke

30.06. 2. Sonntag nach Trinitatis Eigene Gemeinde: Pflege historischer Friedhof

Juli
07.07. 3. Sonntag nach Trinitatis NK: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

14.07. 4. Sonntag nach Trinitatis KK: Schulergänzendes Projekt der Evangelischen  
Jugendhilfe

21.07. 5. Sonntag nach Trinitatis Eigene Gemeinde: Kinder- und Jugendarbeit

28.07. 6. Sonntag nach Trinitatis Eigene Gemeinde: Gemeindepflege

August
04.08. 7. Sonntag nach Trinitatis Internationales Engagement in ökologischen  

Freiwilligendiensten stärken

11.08. 8. Sonntag nach Trinitatis SK: Seemannsmission in Hamburg und Lübeck

18.08. 9. Sonntag nach Trinitatis Eigene Gemeinde: Konfirmandenarbeit 

25.08. 10. Sonntag nach Trinitatis NK: Wahlprojekt der Ersten Kirchenleitung

September
01.09. 11. Sonntag nach Trinitatis NK: Diakonisches Werk der EKD

Kollekte von Juni bis September 2019

ABKÜRZUNGEN
EKD = Evangelische Kirche in Deutschland
NK = Nordkirche
KK = Kirchenkreis
SK = Sprengelkollekte

Aus der Paulusschule
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Joris: „ich habe mich als Creeper verklei-
det, da ich Bock auf Minecraft hatte. Ich 
finde viele Kostüme lustig und einige 
wirken echt gruselig!“

Aus der Paulusschule

  Orgelprojekt von Gemeinde und Paulusschule 

Bei dem Kinderorgelprojekt haben die 
Zweitklässler*innen der Paulusschule 
verschiedene Orgeln gehört und erkun-
det, ein kleines Orgelpositiv auseinander-
gebaut, eine einfache Orgel aus Flöten, 
Luftpumpen und Blasebälgen aufgebaut 
und auf der großen Orgel ein eigenes Mu-
sikstück komponiert. Mit dabei waren 
Kantorin Charlotte Krohn, die Musik-
lehrerinnen Friedericke Büsing und 
Christine Müller und Pastorin Ingeborg 
Löwisch. Das Projekt hat allen großen 
Spaß gemacht! Vielen Dank! 

Ingeborg Löwisch

Enrike: „Ich habe das Kostüm im Se-
cond-Hand Laden gesehen und ge-
kauft. Am Besten gefällt mir Vincent als 
Mumie!“ 
Mare: „Ich finde die selbstgemachten 
Handy- und Nutella Kostüme ziemlich 
lustig. Atrejus Vampir ist schon gruselig!“
Am Ende gab es leckere Hotdogs zum 
Mittagsessen. Das bestellen wir immer 
zum Fasching. Es hat viel Spaß gemacht! 

Louise Gadatsch, Laura Lebermann und 
Kira Hoffmann

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar
Telefon: (040) 6 72 20 11
Rahlstedter Straße 23 und 158
Hamburg-Rahlstedt

info@ruge-bestattungen.de
www.ruge-bestattungen.de

Mit persönlicher Beratung und kompe-
tenter Hilfe stehen wir Ihnen in allen
Bestattungsfragen zur Seite.

Seit 1923 Ihr zuverlässiger Begleiter im Trauerfall
• Erd-, Feuer-, See-, Baum-,
Diamant-, Anonymbestattung

• Hausaufbahrung
• Moderne, individuelle Trauer-
dekorationen und Trauerfloristik

• Eigener Trauerdruck
• Bestattungsvorsorgeberatung
• Bestattungsvorsorgevertrag mit
der Deutschen Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

• Sterbegeldversicherung über
das Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung
auf Wunsch mit Hausbesuch

• Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Natur-,
Diamant- und Anonym-Bestattung

• Moderne und traditionelle
Abschiedsfeiern und Floristik

• Überführungen mit eigenen Berufs-
fahrzeugen

• Hygienische und ästhetische
Versorgung von Verstorbenen

• Eigener Trauerdruck mit Lieferung
innerhalb 1 Stunde möglich

• Bestattungsvorsorgeberatung
• Kostenloser Bestattungsvorsorge-
vertrag mit der Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung
auf Wunsch mit Hausbesuch

Wir unterstützen Sie mit unserer langjährigen
Erfahrung, bewahren Traditionen und gehen
neue Wege mit Ihnen.

Telefon: (040) 210 10 54
Sievekingsallee 92
20535 Hamburg

AN
ZEIGE
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  Schuljahresabschlussgottesdienst

Montag, 24. Juni, 15.00 Uhr 
Pauluskirche

Pn. Dr. Ingeborg Löwisch und die Lern-
gruppe der Bären

  Einschulungsgottesdienst

Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr 
Pauluskirche 

Pn. Dr. Ingeborg Löwisch und die Lern-
gruppe der Schildkröten
 

Aus der Evangelischen  
Familienbildung

   Angebote für Familien im Stadtteil

Seit über 10 Jahren hat die Evangelische 
Familienbildung Hamm-Horn ihren 
Standort Bei der Hammer Kirche 16. El-
tern, Großeltern und Kinder finden bei 
uns viele Angebote rund um Schwan-
gerschaft und Geburt, Treffpunkte und 
Kurse rund ums Baby wie DELFI®/PEKiP® 
-, Babymassage,  Babyyoga, offene Grup-
pen für Eltern mit Babys von 0 - 2, Mu-
sikkurse für Eltern mit Kindern von 0 
– 4 Jahre und Beratungsangebote zum 
Leben mit Kindern.  Außerdem bieten wir 
Sport- und Entspannungskurse, Nähkur-
se und Kochkurse an. Beim Kinder- und 

Uhr (mit Mittagessen) und donnerstags 
von 11.15 – 12.45 Uhr, Eltern mit Kindern 
von 10 – 24 Monaten donnerstags von 
9.30 – 12.00 Uhr.  Die Gebühr beträgt 
pro Teilnahme 3,50 €. 
Neu ist die offene Stillgruppe. Sie findet 
alle 14 Tage dienstags von 14.30 bis 15.30 
Uhr statt und ist kostenlos.
Offene Gruppen sind ohne Anmeldung. 
Die Termine findest du unter www.fbs-
hamm.de.

Wege aus dem Gedankenkarussell – 
Meditationen
Samstag, 15. Juni, 10.00 – 16.00 Uhr
Meditationsformen vom still sitzen bis 
zur Bewegungsmeditation werden ange-
leitet und ausprobiert. Leichte Körper-
übungen runden den Tag ab.
Bitte mitbringen: warme, bequeme Klei-
dung, Socken, Decke.
Leitung  Ingrid Hansen
Gebühr: 34,00 €

Schmetterlingsmassage nach Eva Reich
Für Babys von 0 - 4 Monaten
5 x freitags, 16. August - 13. September, 
11.15 – 12.15 Uhr
Mit den zarten Berührungen der Schmet-
terlingsmassage beruhigen und verwöh-
nen wir schon die Kleinsten in kleiner 
Gruppe. Das Baby kann angezogen blei-
ben und wird mit sanftem Streichen ein-
gehüllt, beruhigt und stabilisiert und mit 
kreisenden und rüttelnden Bewegungen 
gelockert und gelöst. Diese Art der Mas-
sage hat auch für die Eltern etwas sehr 
Entspannendes. Um den Effekt der Mas-

sage möglichst lange zu erhalten, gibt es 
noch Tipps zum Babyhandling für den 
Alltag.
Leitung Sonia Sampaolo
Gebühr: 37,50 € inkl. Mandelöl

Autogenes Training 
8 x donnerstags, 15. August - 17. Oktober, 
18.00 – 19.00 Uhr
Eine stressabbauende Entspannungs-
technik als Ausgleich zum Alltag. Das 
Einüben der Formeln wie Schwere & 
Wärme wirkt entspannend. Über einen 
Zeitraum von 8 Wochen lernen Sie durch 
einfache Übungen selbständig einen Ent-
spannungszustand herbeizuführen. Sie 
verbessern unter anderem ihre Herzfre-
quenz, Ihre Leistungs- und Konzentrati-
onsfähigkeit, sowie Ihre Durchblutung 
und Verdauung. Ihre Schlafqualität wird 
ebenfalls positiv beeinflusst. 
Leitung Kerstin Patzig
Gebühr: 52,00 €

Nähwerkstatt
Samstag, 7. September, 12.00 – 16.00 Uhr
Einmal im Monat, ein Nachmittag. Viel 
Zeit, um mit Lust und guter Laune in 
kleiner Gruppe Dinge oder Kleidung zu 
entwerfen, zu beraten, zu nähen, zu la-
chen...Unterstützung erhalten Sie dabei 
von einer erfahrenen Kursleitung.
Bitte mitbringen: Stoff, Nähgarn, Schere, 
Nähutensilien, (Schnittmuster).
Leitung Anja Auerbach-Resag
Gebühr: 18,00 €

Familienfest im Hammer Park waren wir 
natürlich auch wieder dabei. 
Unser aktuelles Programm finden Sie 
unter www.fbs-hamm.de und in unserem 
Leporello. Diesen finden Sie bei uns im 
Geschäftszimmer, im Kirchenbüro und in 
vielen Auslagestellen im Stadtteil. 
Sie haben Fragen? Rufen Sie uns an (040 
651 22 21), kommen Sie vorbei oder 
schreiben Sie uns eine Mail (info@fbs-
hamm.de). Wir beraten Sie gerne.

Barbara Löptien und Gabriele Kamin

 
 

  Aktuelle Kurse

Offene Gruppen
Dort kannst du dich mit anderen Eltern 
austauschen, mit deinem Kind singen und 
spielen und bei Bedarf deine Fragen rund 
um Baby, Kleinkind, Krippe und Erzie-
hung stellen. Einen Kaffee oder Tee gibt 
es auch. Eltern mit Babys 0 -12 Monate, 
treffen sich dienstags von 9.30 – 12.00 
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  Einladung zum Seniorenmittagstisch (Unkostenbeitrag 5,00 €)

Immer donnerstags um 12.00 Uhr 
Gemeindehaus Horner Weg 17

Gemeinsam schmeckt es besser! Deshalb 
bieten wir für Seniorinnen und Senioren 
donnerstags um 12.00 Uhr einen Mit-
tagstisch in unserem Gemeindehaus am 
Horner Weg 17 an. Für einen Unkosten-
beitrag von 5 € gibt es ein leckeres Mit-

tagessen in netter Gesellschaft. Und wir 
würden uns freuen, wenn Sie dabei sind. 
Auf Wunsch werden Sie mit dem Ge-
meindebus zum Essen abgeholt.
Informationen und Anmeldung bitte im 
Gemeindebüro unter 21 90 12 10.

Marie-Luise Krüger

  Offener Seniorennachmittag

3. Montag im Monat, 15.00 Uhr 
Gemeindehaus Horner Weg 17

Nachmittage für alle, die sich für die 
vielfältigen Themen des Lebens interes-
sieren. Wir beginnen jeweils mit einer 
Kaffeetafel und haben dann Zeit für ein 
wechselndes Programm. Die Nachmitta-
ge sind für alle offen!

17.6.: Der Pflegestützpunkt   
 Hamburg-Mitte stellt sich vor
15.7.:  Sommerpause
19.8.:  Dorit Kühn grillt für uns.  
 Achtung: Beginn ausnahms- 
 weise 16.00 Uhr!

Wer nicht selbst kommen kann, darf sich 
gerne mit dem Bus abholen lassen. Bitte 
melden Sie sich dafür im Kirchenbüro!

Johannes Kühn

  Geburtstagsnachmittage

1. Montag im ungeraden Monat,  
15.00 Uhr
 
1. Juli:   Dankeskirche
2. September: Dreifaltigkeitskirche
7. November: Pauluskirche  
  (Donnerstag!)

Für alle, die in den beiden Monaten zuvor 
Geburtstag hatten. Es gibt immer eine 
Kaffeetafel, und es wird viel erzählt. Wer 
mag, darf noch einen Gast mitbringen. 
Anmeldungen bitte im Kirchenbüro. 
Unser Bus holt Sie gerne von zu Hause 
ab. Bitte melden Sie im Büro an, wenn 
Sie den Fahrdienst in Anspruch nehmen 
möchten.

Ingeborg Löwisch

  Treffpunkt der Älteren – TPÄ

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, Richard-Müsing-Raum

Liebe Leserin, lieber Leser, ich lade Sie 
herzlich ein zu anregenden Gesprächen 
über interessante Themen, die Sie bitte 
jeweils den gelben Blättern entnehmen 
wollen, die in den Kirchen und Gemein-
dehäusern ausliegen. Ich freue mich sehr 
über eine zahlreiche Teilnahme. Es gibt 
Kaffee, Tee und Kekse, manchmal auch 
Kuchen, wenn es etwas zu feiern gibt.

Renate Billig

 
  Spargelessen und Schifffahrt

Ausflug am 12. Juni nach Salem/ 
Ratzeburg.
 
Kosten 35 €, Anmeldungen im Kirchen- 
büro: 219 012 10.

Abfahrtszeiten:  
Dankeskirche und 
Pauluskirche
Gemeindehaus:   9.15 Uhr 
Dreifaltigkeit:   9.30 Uhr.

Cornelia Wolf

21 90 12-14

Hier könnte 
Ihre Anzeige 
stehen!

Unser Gemeindebrief geht viermal im 
Jahr an 3000 Haushalte. Menschen aller 
Generationen nehmen ihn in die Hand. 
Und eine Anzeige ist gar nicht so teuer … 
RUFEN SIE AN!

GEMEINDEBRIEF | Heft 2
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  Friedhofsaktion

Anfang März war es wieder so weit: bei 
bestem Wetter waren viele gekommen, 
um den Alten Hammer Friedhof vom 
Laub zu befreien, um Äste zu beseitigen 
und die Beete aufzulockern. Viel Müll 
fand sich außerdem an, der entsorgt wer-
den musste. Vom Kita-Kind bis zum Se-
nior waren alle Generationen vertreten. 
Unterstützt wurden wir auch diesmal 
wieder von „Rückenwind“, die mit fünf-
zehn Jugendlichen dabei waren. Danke 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
und Danke an Judith von Zengen, die sich 
um den Grill gekümmert hat!

Johannes Kühn

Rückblicke Rückblicke

  Ehrenamtlichendank

Einmal im Jahr sind die Ehrenamtlichen 
unserer Gemeinde aus allen Generatio-
nen zu einem Empfang eingeladen. Im 
Gottesdienst am Morgen wurden die 
Teamer gesegnet, die ihre einjährige Tea-
merausbildung abgeschlossen hatten. Im 
Anschluss daran trafen sich alle im Ge-
meindehaus. Nach einem Glas Sekt und 

einem Büffet wartete ein Quiz auf die 
Besucher, den Stephan Baruschka für alle 
vorbereitet hatte. Wir sind dankbar für 
so viele Menschen, die sich in unserer 
Gemeinde engagieren!

Johannes Kühn
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  Probenwochenende vom 29. – 31. März

Der Chor HAMMonie beim Probenwo-
chenende in Rickling im März. Es wurde 
für die Aufführung des Oratoriums Elias 

von Felix Mendelssohn-Bartholdy im No-
vember dieses Jahres geprobt. 

  Gospelworkshop in der Dankeskirche vom 30. – 31. März

Wir Gospelaner trafen uns am Samstag, 
dem 30. März 2019 um 10 Uhr zur Probe. 
Die Leiterin, Charlotte Krohn, war die 
erste im Saal. Bis kurz nach 10.00 Uhr 
waren dann acht Damen und drei Herren 
im Kirchensaal. Bevor wir mit der Probe 
anfingen, stellten wir uns alle vor. Dann 
begannen wir mit dem Einsingen. An-
schließend begannen wir mit dem Üben. 
Frau Krohn hatte Gospel-Chorlieder-Bü-
cher besorgt. Insgesamt übten wir fünf 
Lieder. Kurz nach 11.00 Uhr haben wir 
eine kleine Kaffeepause gemacht. Nach 
der nächsten Probezeit bekamen wir um 
13.45 Uhr ein Mittagessen. Frau Pasto-
rin Krüger hatte super leckere Pizzen be-
sorgt und die Damen hatten zuvor einen 
bunten Obstsalat vorbereitet. Ab 15.00 
Uhr stellten wir uns im Kreis vor dem 
Altar auf und übten die fünf Gospellie-
der noch einmal durch. Gegen 16.00 Uhr 
waren wir fertig und verabredeten uns für 
Sonntag um 10.00 Uhr. Bevor wir gingen, 
wollte Frau Krohn von uns noch einen 
kleinen Kommentar haben. 

Am Sonntag trafen wir uns dann um 
10.00 Uhr und übten die Lieder noch ein-
mal. Um 11.00 Uhr begann der Gottes-
dienst mit Frau Krüger und als erstes san-
gen wir, „Here I Am to Worship“. Dann 
nach dem Psalm das Lied „Your love ist 
amazing“. Später dann das Lied „Holy ist 
the lamb“. Nach der Predigt folgte das 
Lied „Mercy is falling“. Zum Schluss des 
Gottesdienstes das Lied „Halleluja, Sal-
vation and Glory“. Um 12.00 Uhr war 
der Gottesdienst zu Ende und wir beka-
men einen tollen Beifall. Die Kirche war 
gut besucht. Im Anschluss gab es noch 
Kaffee und Kuchen – vielen herzlichen 
Dank Frau Pastorin Krüger! Frau Char-
lotte Krohn gab uns den nächsten Termin 
bekannt, der am 14. September 2019 ist. 
Wir sind wieder dabei Frau Krohn! Auch 
Ihnen herzlichen Dank!

Helmut Alberts

Reden hilft – wenn jemand zuhört e.V. Stadtteilberatungsstelle in Hamm
im Elbschloss an der Bille, Osterbrookplatz 26

Reden, wenn jemand bereitwillig zuhört, hilft ja wirklich, dass Sie sich mal von der Seele reden 
können, was Sie nicht mehr in Ruhe lässt, Klarheit finden, wo Durcheinander in Ihnen herrscht, 
Auswege suchen, wo kein Licht mehr am Ende des Tunnels zu sein scheint.
Ich höre Ihnen willig zu, versuche mit Ihnen den Ariadnefaden im Labyrinth zu finden und eine 
Lampe anzuzünden für den Weg zum Tunnelausgang.
Ich bin Susanne Thomass, Diplom-Psychologin mit langjähriger Beratungs- und Therapieerfahrung.

Wenn Sie einen Therapieplatz in Aussicht haben, begleite ich Sie in der 
Wartezeit. 

Terminabsprachen mit Susanne Thomass wochentags 
in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mobil unter 0151- 28 86 96 52

ANZEIGE
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  Bürgermeister und Bezirksamtsleiter zu Gast

Zusammen mit dem Bezirksabgeordne-
ten Yannick Regh haben wir eine Reihe 
von Stadtteilgesprächen ins Leben geru-

fen. Unser Gemeindehaus soll ein Ort 
sein, an dem wir mit Verantwortlichen 
unserer Stadt über die Politik vor Ort 
ins Gespräch kommen. Unser Motto: 

nicht Kommentare in Sozialen Medien 
schreiben, sondern miteinander reden 
und darum ringen, wie wir das Leben im 

Stadtteil für alle gut gestal-
ten können. Unsere ersten 
Gäste waren der Erste Bür-
germeister Peter Tschent-
scher (16. März) und der 
Bezirksamtsleiter Falko 
Droßmann (11. Mai). Die 
Reihe wird fortgesetzt.

Johannes Kühn

  Konfirmation

26 Jugendliche wurden in unserer Ge-
meinde im Mai konfirmiert. Wir gratu-
lieren euch herzlich und wünschen euch, 
dass ihr im christlichen Glauben und in 
der Gemeinde ein Zuhause habt, in dem 
sich euer Leben entfalten kann!

Wir haben einige Konfis zum Schluss 
gefragt, was ihnen wichtig war und was 
ihnen gefallen hat – mit dem Ziel einen 
Flyer zur Werbung für die Konfi-Zeit zu 
erstellen, den wir in den 6. Klassen der 
umliegenden Schulen verteilen werden.

GEMEINDEBRIEF | Heft 2

Ihre Immobilie passt auch 
nicht mehr zu Ihnen?

www.steinhaus.immobilien

Ihr Partner für den Immobilienvertrieb
Verkauf | Vermietung | Wohnen & Gewerbe

     040 764 802 26         
   info@steinhaus. immobil ien

Dann kommen Sie zu uns. Mit über 30 
Jahren Erfahrung begleiten wir Sie in-
dividuell, kompetent und persönlich 
bei der Veräußerung Ihrer Immobilie in 
Hamburg & Umgebung. 

AN
ZEIGE
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EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE
ZU HAMBURG-HAMM

Wir geben Ihnen Recht.
Freie Rechtsberatung in Hamm

Ein ehrenamtliches Team aus juristischen Fachleuten ist bereit, Menschen zu helfen, 
die in Not geraten sind. 

Die Bürgerstiftung und die Ev.-luth. Kirchengemeinde zu Hamburg-Hamm haben 

eine Beratung eingerichtet, die Ihnen zu folgenden Themen zur Seite steht:

  

 

 

Tel. 21 90 12 18

Bitte bringen Sie zur Beratung Ihre Unterlagen mit.

 
Beratungsadresse:
Gemeindehaus Ev.-luth. Kirchengemeinde zu Hamburg-Hamm 
Horner Weg 17, 20535 Hamburg
Kirchenbüro: Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr, Do 16.00 - 18.00 Uhr. Tel. 21 90 12 10

Mietangelegenheiten

Versicherungsangelegenheiten

Behördenangelegenheiten

Schulden
Kon�ikte im Arbeitsbereich

Familie

Kon�ikte mit dem Recht 

Jeden 1. und 3. Mittwoch eines Monats 
(außer den Sommer- und Weihnachtsferien) können Sie sich 
ab 17.30 Uhr beraten lassen. Bitte kommen Sie bis 18.00 Uhr 

oder melden Sie sich vorher an. 

Hier ihre Statements:

 • Mir war am Konfi wichtig, dass man 
hier Sachen zusammen macht.

 • Am besten hat mir die Konfi-Reise 
gefallen.

 • Im Konfi geht man den Weg nicht al-
leine, sondern hat jemanden, der einen 
im Glauben begleitet. 

 • Wichtig war mir, dass man hier Erfah-
rungen sammelt. 

 • Es macht unglaublich Spaß! 

 • Zuhause ist es oft langweilig - mit 
Konfi hat man am Nachmittag etwas 
Interessantes vor. 

 • Hier kann man auf spannende Art 
und Weise etwas über den Glauben 
erfahren. 

 • Zusammensein mit Liedern und Ge-
schichten - das ist etwas, was einem 
hilft im Leben. 

Johannes Kühn

Seniorenwohnungen im schönen Hamburg-Hamm 

Quellenweg 1, 20535 Hamburg 

Tel. 040 208307 

Email: Sophie-Doehner-Hube-Stiftung@hhhamm.de 

Sprechstunde der Verwaltung: Montag von 15 - 16 Uhr 

Moderne 1, 1,5 - 2 Zimmerwohnungen 

teilweise mit Balkon  

ab EUR 335,00 incl. Nebenkosten 

Einbauküche, Fernwärme, Kabelanschluss – 
Gemeinschaftsräume, PKW-Stellplätze 

Aufnahmekriterien:  

Alter ab 60 Jahre bzw. Rentnerin/Rentner 

und evang. - luth. Konfession 

 

    Bei Interesse besuchen Sie uns! 

 

ANZEIGE



44 Freud und Leid

UNA – Unabhängige Ansprech-
stelle für Menschen, die in der 
Nordkirche sexuelle Übergriffe 
erlebt oder davon erfahren 
haben – bei Wendepunkt e.V.

SIE SIND
BETROFFEN?

WIR HÖREN ZU UND
HELFEN WEITER!
Telefon 0800 - 0220099

una@wendepunkt-ev.de
www.wendepunkt-ev.de/una

Beauftragt durch: www.kirche-gegen-sexualisierte-gewalt.de
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Second-Hand-Boutique
Di. und Mi. 10 – 12 Uhr,  
Fr. 15 – 17 Uhr 
Horner Weg 19

Veranstaltung Tag Zeit Ort

Veranstaltungen für Senioren
Geburtstagskaffee 
(Anmeldung im Büro)

1. Montg im ungeraden  
Monat

15.00 – 17.00 Uhr wechselnde Orte

Mütterkreis 2. und 4. Montag 15.00 – 17.00 Uhr Gemeindehaus

Offener Seniorennachmittag 3. Montag 15.00 – 17.00 Uhr Gemeindehaus

kostenlose Beratungs-
stunde für Senioren, 
Pn. Birgit Feilcke

3. Montag 14.00 – 15.00 Uhr Gemeindehaus

Tanzen für alle Dienstag 11.15 Uhr Gemeindehaus

Frauennachmittag Mittwoch 15.00 Uhr Dankeskirche

Seniorengymnastik Simeon Mittwoch 14.15 Uhr Gemeindehaus

Seniorentreff Simeon Mittwoch 15.15 Uhr Gemeindehaus

"Erzähl doch mal" 14 tägig, Mittwoch 14.30 – 16.30 Uhr Gemeindehaus

Treffpunkt der Älteren 1. und 3. Mittwoch 15.00 Uhr Richard-Müsing-Raum

Seniorengesprächskreis 2. und 4. Mittwoch 15.00 Uhr Richard-Müsing-Raum

Tanz und Bewe-
gung im Sitzen

Donnerstag 14.00 Uhr Gemeindehaus

Gemeinsamer Mittagstisch 
(Anmeldung im Büro)

Donnerstag 12.00 Uhr Gemeindehaus

Orte
Gemeindehaus: Horner Weg 17
Dankeskirche: Süderstraße 321
Pauluskirche: Quellenweg 10b
Dreifaltigkeitskirche: Horner Weg 2
Richard-Müsing-Raum: Quellenweg 10a

Sie interessieren sich für eine  
unserer Veranstaltungen?
Rufen Sie einfach im Kirchen-
büro an, Frau Wolf oder 
Frau Goldmann werden einen  
Kontakt herstellen!
Tel. 219012-10.

Regelmäßige Veranstaltungen

Bücherkabinett Di. 10 – 12 Uhr, Fr. 15 – 17 Uhr 
Horner Weg 17

Veranstaltung Tag Zeit Ort

Chor HAMMonie Montag 19.30 – 21.30 Uhr Gemeindehaus 

Kirche in Between 2. + 4. Montag im Monat 18.00 – 20.00 Uhr Richard-Müsing-Raum

Werkworkshop 1x monatlich Montag 18.30 –  21.00 Uhr Gemeindehaus 

Küster- und Lektorenkreis  
Dreifaltigkeit

1x vierteljährlich  
Montag

18.00 Uhr Gemeindehaus 

Küster- und Lektorenkreis  
Dankeskirche

1x vierteljährlich  
Sonntag

nach dem Gottesdienst Dankeskirche

Küster- und Lektorenkreis  
Pauluskirche

1x vierteljährlich  
Sonntag

nach dem Gottesdienst Pauluskirche

Hammer Gespräche Letzter Di. im Monat 19.30 – 21.00 Uhr Gemeindehaus 

Kantorei Mittwoch 19.30 – 21.00 Uhr Gemeindehaus 

Literaturkreis Letzter Do. im Monat 16.00 Uhr Gemeindehaus 

Modern Dining  
(Anmeldung bei Pn. Krüger)

Letzter Freitag im Monat 18.00 Uhr Dankeskirche oder 
Wichernkirche

Posaunenchor Freitag 16.00 – 18.00 Uhr Pauluskirche

Kirchenkaffee Dankeskirche Sonntag nach dem Gottesdienst Dankeskirche

Kirchenkaffee Pauluskirche  2. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst Pauluskirche

Veranstaltungen für Kinder
Kinderchor I (Klassen 1-3) Mittwoch 15.00 – 15.45 Uhr Gemeindehaus

Kinderchor II (Klassen 4+5) Mittwoch 16.00 – 16.45 Uhr Gemeindehaus

Kindergottesdienst Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche/
Gemeindehaus

Kinderbibeltag halbjährlich Samstag 9.00 – 14.00 Uhr Pauluskirche

Familiennachmittag halbjährlich Samstag 15.00 – 19.00 Uhr Pauluskirche

Veranstaltungen für Jugendliche
Vorbereitung auf die 
Konfirmation

Dienstag oder 
Donnerstag

16.30 Uhr und 
17.45 Uhr

Gemeindehaus

Teamercard-Ausbildung 1x monatlich Di. 18.00 Uhr Gemeindehaus

Cooking Crew 1x monatlich Di. 18.30 – 20.30 Uhr Gemeindehaus

Jugendchor „Nightingales“  
(ab Klasse 6)  

Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Gemeindehaus

KiGo-Planung Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Gemeindehaus

Jugendband Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Pauluskirche

Ehrenamtlichentreff 1x monatlich Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr Gemeindehaus

Offener Jugendkeller Donnerstag 17.30 – 20.00 Uhr Gemeindehaus
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KiTa Simeon
Tel: 25 14 54 0 / Fax: 25 49 87 71
Leitung: Britta Eder
Sievekingsallee 12a, 20535 Hamburg
kita.simeon@eva-kita.de

Schule unterm Kirchturm

Paulusschule
Tel: 21 11 10 92
Leitung: Susanne Gunkel
sgunkel@bugenhagenschulen.de

Seniorentreff der Ev.-luth. 
Gemeinde zu Hamburg-Hamm

Leitung: Hilke Hänsch
hilke.haensch@hammer-kirche.de

Trägerverbund Hamburger Osten

Birgit Langkam
Tel: 65 57 33 6
Moorende 4, 20535 Hamburg
mail@traegerverbund-hh.de

Adressen und Kontakte

Pastorinnen / Pastoren

Marie-Luise Krüger
Tel: 21 90 12-24
Dankeskirche
Bezirk Simeon
Süderstr. 321, 20537 Hamburg
pastorin.krueger@hammer-kirche.de

Johannes Kühn  
Tel: 21 90 12-14
Dreifaltigkeitskirche
Horner Weg 20, 20535 Hamburg
pastor.kuehn@hammer-kirche.de

Dr. Ingeborg Löwisch
Tel. 21 90 12-34
Pauluskirche
Quellenweg 10, 20535 Hamburg
pastorin.loewisch@hammer-kirche.de

Birgit Feilcke
Tel: 65 06 48 44
Mobil: 0173 20 45 211
Pastorin für Seelsorge 
im Alter in Hamm und Horn
birgit.feilcke@t-online.de

Diakon

Stephan Baruschka
Tel: 21 90 12-15
Mobil: 0176 816 523 99
Kinder- und Jugenddiakonie
Sprechstunde nach Vereinbarung
Horner Weg 17, 20535 Hamburg
kinder-jugend@hammer-kirche.de

Kirchenbüro

Cornelia Wolf und Angelika Goldmann 
Tel: 21 90 12-10 / Fax: 21 90 12-11
Horner Weg 17, 20535 Hamburg
Mo.-Fr., 10.00-12.00 Uhr
Do., 16.00-18.00 Uhr
info@hammer-kirche.de

Kirchenmusik

Diemut Kraatz-Lütke
Tel: 21 90 12-16
Osterkamp 1, 22043 Hamburg
diemut.kraatz-luetke@hammer-kirche.de

Charlotte Krohn
Tel: 0176-49 65 45 32
charlotte.krohn@hammer-kirche.de

Küster/Hausmeister

Sven Lorenz
Tel: 01523 7823102
sven.lorenz@hammer-kirche.de

Dirk Reichardt
Tel: 01523-7823103
dirk.reichardt@hammer-kirche.de

Kindertagesstätten und GBS

KiTa Dreifaltigkeitskirche
Tel: 47 11 28 4-0 / Fax: 47 11 28 4-13
Leitung: Birgit Thomsen
Bei der Hammer Kirche 18 
20535 Hamburg
kita.dreifaltigkeit@eva-kita.de

GBS-Hamm
in der Katholischen Schule Hammer Kirche
Tel: 74 06 49 52
Leitung: Regina Audehm
Bei der Hammer Kirche 18
20535 Hamburg
gbs-hamm@eva-kita.de

KiTa Pauluskirche
Tel: 21 89 13 / Fax: 41 48 29 78
Leitung: Diana Simon
Caspar-Voght-Str. 55, 20535 Hamburg
kita.paulus@eva-kita.de

Adressen und Kontakte

Familienbildungstätte

Barbara Löptien
Tel: 65 12 22 1
Bei der Hammer Kirche 16, 20535 Hamburg
info@fbs-hamm.de

Nachbarschaftszentrum

„Elbschloss an der Bille“
Osterbrookplatz 26
20357 Hamburg

Schuldnerberatung der Diakonie

Tel: 30 62 0-470
Horner Weg 19, 20535 Hamburg
Notfallsprechstunde: 
Mo. 10 – 12 Uhr 
und Do. 14 – 16 Uhr

ENGAGIEREN

TRAuERN

TAufEN

SINGEN

PflEGEN

HEIRATEN
INfoRmIEREN

Mo. bis Fr.: 8–18 Uhr
www.kirche-hamburg.de Das leben steckt voller fragen. Wie können wir Ihnen helfen?

ANZEIGE
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Wir danken sehr herzlich!
Möchten Sie unseren Gemeindebrief auch 
bei sich auslegen? Wir bringen ihn gerne vorbei! 
Melden Sie sich in unserem Kirchenbüro 
unter Tel. 21 90 12 10.

Redaktionsschluss: 27. Juni 2019
Erscheinungstermin der neuen Ausgabe: 
1. September 2019

Sprechwerk
Klaus-Groth-Straße 23
AM Autoreparatur 
Klaus-Groth-Straße 23
Bäckerei Rettungsbrot 
Klaus-Groth-Straße 40
Zahnarztpraxis Dr. Brand 
Landwehr 54
Helios-Apotheke 
Marienthaler Straße 148 
Bioladen am Hammer Park 
Moorende 31 
Hansa-Fleisch Büttner
Quellenweg 19
KiTa „Die Wühlmäuse"
Sievekingsallee 85
Blumen-Villa 
Sievekingsallee 99
Günter Hanisch,
Sievekingsallee 105
Ursulas Frisörstübchen
Rumpffsweg 27
Friseursalon Ilonka 
Süderstraße 312
Die Leckermacher
Meessen 38, 22113 Oststeinbek
Elbschloss an der Bille
Osterbrookplatz 26
Café Elbterrassen
Övelgönne 1

Folgende Geschäfte und Einrichtungen legen unseren Gemeindebrief  
aus und unterstützen so die Arbeit der Kirchengemeinde: 

Altes Rauhes Haus
Haus Weinberg 
Beim Rauhen Hause 21
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Rennbahnstraße 32-38, 
EKZ Horn-48
Kulturladen Hamm
Carl-Petersen-Straße 76
Edeka-Markt 
Carl-Petersen-Straße 80
Friseur Ingo Meier  
Carl-Petersen-Straße 90a
Blumen Rentsch
Carl-Petersen-Straße 92
Praxis für Physiotherapie 
Mathias Rosenkranz
Carl-Petersen-Straße 101
M.D. (Uni Kabul) A. Roon, 
Hausarztpraxis
Carl-Petersen-Straße 101
Wolfshagen-Apotheke
Carl-Petersen-Straße 101
Schuhmacher Kröger 
Carl-Petsen-Straße 102
S.Z. Fahrradservice
Carl-Petersen-Straße 116
Änderungsschneiderei  
Tina-Moden
Carl-Petersen-Straße 118
Tabak-Shop Doan
Carl-Petersen-Straße 118
Marias Café
Carl-Petersen-Straße 122
Roségold cosmetic, Eda El Masri
Carl-Petersen-Straße 122
Café May 
Caspar-Voght-Straße 7
Hasselbrook-Apotheke 
Caspar-Voght-Straße 88
Zahnarztpraxis 
Dr. Armin Demuth 
Caspar-Voght-Straße 81
Fußpflegepraxis 
Chateauneufstraße 3
Lotto-Toto 
Chateauneufstraße 26

Dr. Kathrin Nahrstedt,
Augenheilkunde
Dammtorstraße 27
Clasen-Bestattungen 
Eilbeker Weg 16
Gynäkologische Praxis
Dr. med. M. Löwisch
Grootsruhe 2
Haus Hammer Landstraße 
Hammer Landstraße 168
Buchhandlung Seitenweise 
Hammer Steindamm 119
Café Auszeit 
Horner Weg 68
Dr. Vopel
Hammer Steindamm 66
Bäckerei Allaf
Hammer Steindamm 66
Wichern-Schule 
Horner Weg 164 
Rosins Textilservice 
Horner Weg 203 
Fontane Apotheke 
Horner Weg 65
Horner Coffee Shop
Horner Weg 94
Zahnarztpraxis 
Wollberg  
Horner Weg 5
Friseur-Salon Goethert
Sievekingdamm
Frischemarkt Wang
Süderstraße 314

Dankeskirche
Süderstraße 321
20537 Hamburg

Dreifaltigkeitskirche

Horner Weg 2
20535 Hamburg

Pauluskirche
Quellenweg 10b
20535 Hamburg

Bitte geben sie als Stichwortden Spenden-
zweck an!
Spendenbescheinigungen stellen wir selbst- 
verständlich aus. Den Gemeindebrief senden wir 
Ihnen gegen eine kleine Spende gerne ins Haus!

Ev.-luth. Kirchengemeinde zu
Hamburg-Hamm

Horner Weg 17, 20535 Hamburg

Bankverbindung:

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
zu Hamburg-Hamm
IBAN: DE 86 520 604 102 306 446 027
BIC: GENODEF1EK1
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www.hammer-kirche.de

Kirchen, Kindertagesstätten und Kooperationspartner 
unserer Gemeinde


